
Maria Plain 363 

C. L und die Inschrift: . . . hab ich Christoph Lüsime, Bildhauer in Salzburg, dis es Stammen 
Wappen z.u . betrachtung seines bitlern Leidens und Sterbenß fingiert, gemacht und alhero verehrt, 
anno 1677. 

G e m ä 1 d e: Acht gleichartige Gemälde in geschwungenen, schwarz-goldenen Rahmen, vorzügliche 
Arbeiten, von M art i n J 0 h a n n Sc h m i d t (Kremser Schmidt) um 1765. Alle in Halbfiguren, Öl auf 
Leinwand. 

Fig.334 Maria Plain. Chorgitter von Hans Thomas in Salzburg, 1685 (S. 362) 

1. Maria trauernd (unter dem Kreuze). 
2. Johannes weinend (unter dem Kreuze). 
3. Der hl. Maurus tröstet einen in den Block gefesselten Gefangenen. Signiert: Mart: Joh : Schmidt 
1765. 
4. Der hl. Benedikt betend. 
5. Letztes Mahl des hl. Benedikt und der hl. Scholastika. 
6. Der hl. Benedikt segnet den vergifteten Wein. 
7. Der hl. Placidus mit Pastorale und Palmzweig. 
8. Der hl. Wolfgang (Benedikti~erabt mit Pastorale, Beil und Kirchenmodell). 

Gemälde. 
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